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Vo  Ve a Kohl e e -Kaise

 „Poliis h Ve folgte ge ieße  As l e ht.“
So si pel u d ei fa h lautete de  u sp ü gli he 
Te t o  A t.  des G u dgesetzes zu  As l e ht 
i  Deuts hla d. Histo is he  Hi te g u d de  Auf-

ah e des G u d e hts auf As l i  u se  G u d-

gesetz zu  . Mai  a e  die E fah u ge  
aio alsozialisis he  Ve folgu g. A e  i ht u  

Deuts hla d, so de  au h die Weltge ei s hat 
eagie te auf die Akte de  Ba a ei, auf de  Ge-

ozid a  de  Jude , de  Ge ozid a  de  Si i u d 
‘o a u d das Leide  de  Flü htli ge. 
So e a s hiedete a  . Deze e   die 
Ge e al e sa lu g de  Ve ei te  Naio e  die 
allge ei e E klä u g de  Me s he e hte, i  die 
au h das ‘e ht auf As l aufge o e  u de. A  

. Deze e   u de de  Hohe Flü htli gs-

ko issa  de  Ve ei te  Naio e  du h die Ge-

e al e sa lu g de  Ve ei te  Naio e  ei ge-

setzt u d a  . Juli  die Ge fe  Flü htli gs-

ko e io  e a s hiedet. Fü  Eu opa u de die 
Eu opäis he Me s he e htsko e io  EM‘K 
als ölke e htli h e i dli he  Ve t ag ges haf-
fe  u d a  . No e e   doku e ie t. Die 
Eu opäis he U io  iede u  hat das ‘e ht auf 
As l u te  Bezug ah e auf die Ge fe  Flü htli gs-

ko e io  e plizit i  die EU-G u d e hte ha ta i  
A t.  aus de  Jah   aufge o e . Da a h 
lautet A t.  de  EU-G u d e hte ha ta: 
„Das ‘e ht auf As l i d a h Maßga e des Ge -

fe  A ko e s o  . Juli  u d des P oto-

kolls o  . Ja ua   ü e  die ‘e htsstellu g 
de  Flü htli ge so ie de  Ve t ag zu  G ü du g 
de  Eu opäis he  Ge ei s hat ge äh leistet.“
Mit diese  G u dlage  u de de  gesa te As l-
e hts e ei h ge egelt u d da it hat a  da  

d ei Jah zeh te gele t. 

 is ...

... ei  Bli k zu ü k a h o
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Aufg u d iele  i te aio ale  k iege is he  Aus-

ei a de setzu ge  si d die )ahle  de  As lsu-

he de  ode  de  i  ‘ah e  ei es Flü htli gsp o-

g a s aufge o e e  Pe so e  la gsa  a e  
steig ge a hse . De  Fall des Eise e  Vo ha gs 
u d die k iege is he  Ausei a de setzu ge  auf 
de  Ge iet des ehe alige  Staates Jugosla ie  
ha e  i  de  e -Jah e  die )ahl As lsu he de  
i  Deuts hla d da  sta k a a hse  lasse . 
Vo  Ei füh u g des soge a te  As lko p o-

isses, also de  Ä de u g des A t.  i  A t. 
a G u dgesetz lag die )ahl de  As la t äge ei 

.  i  Jah  . Bei diese  )ahl a e  die Po-

liike I e  i  Deuts hla d eh heitli h de  Auf-
fassu g, dass das Maß des E t ägli he  ü e s h it-
te  sei u d jetzt i ge det as ges hehe  üsse. 

Ve ge li h ha e  Flü htli gso ga isaio e  u d 
eso e e Köpfe i  diese  ‘epu lik i e  iede  

da auf auf e ksa  ge a ht, dass die elt eite  
)ahle  ei e öllig a de e Sp a he sp e he . So e-

fa de  si h E de  et a ,  Millio e  Me -

s he  elt eit auf de  Flu ht, da o  si d u d 
,  Millio e  soge a te Bi e e t ie e e, 

also Me s he , die i e hal  ih e  eige e  Lä -

de  e t ie e  u de . 
Ve ge li h u de au h i e  iede  da auf hi -

ge iese , dass eh  als  % de  Flü htli ge i  
de  ‘egio  ode  i  de  Na h a staate  ih e  He -

ku tslä de  lei e . Ge auso e ig u de die 
Tatsa he ea htet, dass  % de  Flü htli ge o  
de  Lä de  des glo ale  Süde s aufge o e  

u de . 
Ei  )e ild e gi t si h ei diese  )ahle a ga e  
au h du h die u te s hiedli he  Modelle o  
Staisike  u d )ähl eise . Legt a  et a ei e 
Staisik ü e  Bü ge -k iegslü htli ge aus de  
ehe alige  Jugosla ie  o  UNHC‘ aus de  Jah  
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 zug u de, hat Deuts hla d i  a solute  )ahle  die eiste  Bü -

ge k iegslü htli ge aus Jugosla ie  aufge o e , ä li h . . 
Bei ei e  Gesa tzahl o  .  Flü htli ge  ha delte es si h u   
% ei i sgesa t  Auf ah estaate . 
Setzt a  die a solute  )ahle  i  ‘elaio  zu  Be ölke u gsg öße de  
Auf ah e-staate  ko t a  hi gege  zu de  E ge is, dass Öste -

ei h, die S h eiz u d S h ede  i  diese  ‘elaio  eh  Flü htli ge auf-
ge o e  ha e , so eispiels- eise Öste ei h  Flü htli ge p o .  
Ei oh e , S h ede  , , die S h eiz ,  u d Deuts hla d da  e st 
da a h it ,  Flü htli ge  p o .  Ei oh e . 

Fü  ei e aus ei he de Bea htu g des i te aio ale  u d aio ale  
Flü htli gss hutzes u d de  Me s he e hte gege ü e  As lsu he de  
i  ei e  Staat ist das poliis he u d gesells hatli he Kli a o  e o -

ita t g oße  Bedeutu g. Es ist e ts heide d, ie die poliis h Ve a t-
o tli he  de  öfe tli he  Disku s dazu füh e . 

„As la te lut stoppe !“, „Das Boot ist oll!“, „S hei as la te “, „As l-
iss au h“. 

Das a e  o   Jah e  die Voka el  o  ‘egie u gs e a t o tli he , 
o  Poliike I e  de ok ais he  Pa teie , die Sp a he zahl ei he  

Medie . Das füh te au h zu ei e  aufgeheizte  De ate u  de  soge-

a te  As lko p o iss u d da  ka  es i  de  Jah e  /  zu 
de  Pog o e  o  Ho e s e da, o  ‘osto k-Li hte hage  u d de  
Mo de  o  Möll , de  Mo de  o  Soli ge  u d iele  eite e  A -

s hläge . 
A  diese  Stelle sei die A e ku g e lau t, dass die Tatsa he, dass das 
Bu des- i iste iu  des I e e  fü  das As l e ht zustä dig ist, die Ge-

fah  i  si h t ägt, dass das ‘e ht auf As l, ie au h die As lsu he de  
o  alle  aus o d u gs- u d polizei e htli he  Pe speki e et a htet 
e de . Diese Pe speki e i det si h da  e e  au h häuig i  de  öf-

fe tli he  De ate iede . Flü htli ge galte  also i  gesells hatli he  
u d poliis he  ‘au  ielfa h als pote ielle Gefah  fü  die i e e Si-
he heit, fü  das Sozials ste , i ht a e  als Me s he , die S hutz su-

he . 

No h äh e d diese Ge alte zesse liefe , u de  die Opfe  de  Ge alt 
fü  diese Ge alt e a t o tli h ge a ht, so eispiels eise du h de  
da alige  Bu des i iste  des I e e , Seite s, de  auf ei e  P esseko -

fe e z a  . August a lässli h de  E eig isse i  ‘osto k sagte: 
„Wi  üsse  ha del  gege  de  Miss au h des As l e hts, de  dazu 
gefüh t hat, dass i  ei e  u ko t ollie te  )ust o  i  u se  La d e-

ko e  ha e .“ 
Glei hes hate  de  da alige  Mi iste p äside t u d de  da alige I -

e i iste  o  Me kle u g-Vo po e  auf ei e  P esseko fe e z 
i  ‘eakio  auf die Ges heh isse o  ‘osto k-Li hte hage  geäuße t. 

A e  es ist ie ei so iele : Es elai ie t si h alles, e  a  es u  
et as ge aue  et a htet. So eispiels eise au h de  Beg if des As l-

iss au hs. U te  diese  Beg if u de o  alle  auf die ied ige A -

e ke u gs uote i  de  As l e fah e  hi ge iese . Nu  i  ei stellige  
P oze tzahle  u de  A t äge da als tatsä hli h posii  es hiede , 
da ei sagte die A e ke u gs uote i hts ü e  die I te sität de  Gefah-

De  Flü htli gs at 
Bade -Wü tte e g 
he zli he  Glü k u s h 
zu  -jäh ige  Be-

stehe . Au h e  z is he  Flü htli gs at u d 
I e i iste iu  i  Be ei h de  Auslä de poliik 

i ht i e  Ko se s esteht, e halte  i  du h 
die Gesp ä he u d Ko takte it Ih e  i hige 
A egu ge  u d I pulse fü  u se e A eit. 
Die La des egie u g o  Bade -Wü te e g hat 
si h zu  )iel gesetzt, i  Aufe thalts e ht Akze te 
zu setze  u d i  ‘ah e  des e htli h Mögli he  
o  alle  ei e hu a e e Auslä de poliik zu e -

folge . O ohl das Auslä de e ht i  e ste  Li ie 
Bu des e ht ist u d u s hie  e ge G e ze  gesetzt 
si d, ha e  i  eispiels eise du h die A s haf-
fu g de  ‘eside zpli ht das tägli he Le e  fü  
iele As l e e e  spü a  e lei hte t. Au h a h-

te  i  i  ‘ah e  de  Fo ts h ei u g u se e  
Ve altu gs o s h ite  da auf, dass o ha de e 
Spiel äu e ge utzt e de , u  ‘egelu ge  zu-

gu ste  de  auslä dis he  Bü ge i e  u d Bü -

ge  zu t efe .
Auf Bu dese e e setzt si h das I e i iste iu  
Bade -Wü te e g fü  ei e si htagsu a hä -

gige, a  hu a itä e  K ite ie  o ie ie te Blei e-

e hts egelu g ei . Ü e aus se si el ist atu ge-

äß die F age o  A s hie u ge . So e folgt o  
jede   ‘ü kfüh u g i  Bade -Wü te e g ei e 
Ei zelfallp üfu g, o  i di iduelle G ü de ei e  
A s hie u g e tgege stehe . I sgesa t si d u s 
a e  au h ei ‘ü kfüh u ge  du h die u des- 
u d eu opa e htli he  Vo ga e  e ge G e ze  
gesetzt. 
Leide  zeigt die de zeiige i te aio ale Situaio  
allzu deutli h, dass die A eit des Flü htli gs ats 
fü  Me s he , die o  K ieg, Ge alt u d Ve fol-
gu g et ofe  si d, au h i  de  ä hste  Jah e  

ot e dig sei  i d. So ist de  Jah estag de  G ü -

du g des Flü htli gs ates Bade -Wü te e g 
eige tli h kei  G u d zu feie , eist e  do h auf 
ei  stä diges hu a itä es P o le  o  Millio e  
Me s he  hi . 
Seh  ohl a e  ist das Ju iläu  A lass zu  Da k-

a keit all je e  gege ü e , die si h seit  Jah e  
fü  die Flü htli ge i  u se e  La d ei setze  u d 
si h ih e  a eh e . 
I  diese  Si e da ke i h alle  Mitgliede  u d 
E gagie te  seh  he zli h fü   Jah e Ei satz u d 
A eit it u d fü  Flü htli ge u d fü  die gute u d 
ko st uki e )usa e a eit. De  Flü htli gs at 

ü s he i h fü  die ä hste   Jah e alles Gute!

D . He e t O. )i ell
Mi iste ialdi ekto
I e i iste iu  Bade -Wü te e g 
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e  aus, o  de e  die Me s he  i  Deuts hla d 
S hutz gesu ht hate . 
Bü ge k iegslü htli ge, ei  ese tli he  Teil de  
As la t agstelle de , u de  g u dsätzli h i ht 
als as l e e higt a e ka t.
Ve folgu g du h i htstaatli he Akteu e ie au h 
ges hle htsspeziis he Ve folgu g galte  da als 
e e so i ht als as l ele a t. 
Gefah e  fü  Lei  u d Le e  füh te  dahe  iel-
fa h dazu, dass die Me s he  i ht i  ih e He -

ku tsstaate  a ges ho e  e de  du te , hat-
te  a e  i ht zu  Folge, dass sie as l e e higt 
a e ka t u de . 

Dife e zie e de u d e klä e de Posiio e , die 
ge au da auf hi ge iese  ha e , fa de  i  Laufe 
de  De ate i e  e ige  Bea htu g. 
Diese De ate u de i e  u dife e zie te  u d 
s hließli h zu ei e  de  hitzigste , pole is he  
u d folge s h e ste  Ausei a de setzu ge  de  
deuts he  Na h-k iegsges hi hte u d gipfelte 
da  i  de , as als As lko p o iss ezei h et 

u de. 

 
Vo   Jah e  u de das deuts he As lg u d e ht 
du h ei e Ä de u g des G u d-gesetzes u d des 
As l e fah e sgesetzes assi  ei ges h ä kt. De  
soge a te As lko p o iss t at i  K at, auf de  
si h die Pa teispitze  o  CDU u d SPD a  . De-

ze e   o  diese  Pa teie  u de es au h 
„Nikolaus-Papie “ ge a t  e stä digt hate . 
Das deuts he As lg u d e ht, das i  G u dge-

setz zu o  it s hli hte  Wo te  fo ulie t a , 
hat du h die Ei füh u g de  eide  Ko zepte de  
si he e  He ku tsstaate  u d si he e  D itstaa-

te  g u dlege de Ei s h ä ku ge  e fah e . 
Auße de  u de das Flughafe e fah e  ge-

s hafe , i de  As la t agstelle de, die auf de  
Lut eg a h Deuts hla d ei eise , zu  Du h-

füh u g o  As l- e fah e  i  soge a te  T a -

sit e ei he  o  Flughäfe  festgehalte  e de . 
Da ü e  hi aus hat de  Gesetzge e  das As l-

e e e leistu gsgesetz i  die Gesetz-ge u g 
ei gefüh t. Da it u de ei  eso de es Gesetz 
fü  As la t agstelle de ges hafe , auf desse  
G u dlage Sozialleistu ge  i  Ve hält is zu Deut-
s he  deutli h a gese kt u de . Auße de  e -

hielte  da a h As lsu he de auf de  G u dlage 
des Gesetzes Sa h- stat Geldleistu ge  u d ei e 
ei ges h ä kte Gesu dheits e so gu g. 

Das Bu des e fassu gsge i ht hat da  i  sei e  
E ts heidu ge  o   die deuts he D itstaa-

te egelu g eitgehe d fü  e fassu gsko fo  
e klä t. Diese D itstaate egelu g u de e -

k üpt it de  eu opäis he  Du li -Ve teil e -

fah e . )u ä hst als Du li  I, da  Du li  II u d 
jetzt als soge a te  Du li -III-Ve t ag u de 
festgelegt, el he  Staat zustä dig fü  die Bea -

eitu g des As l e fah e s ist. Ei fa h gesagt: De  
Staat, i de  de  Flü htli g auf das Ge iet de  Eu-

opäis he  U io , das S he ge ge iet, ei ge eist 
ist. Da it hate Deuts hla d ei  S ste  fü  si h 
ges hafe , das plötzli h die As lzahle  auf eit 
u te   % de  )ahle  o  de  „As lko p o iss“ 
ged ü kt hat. 

Die Bu des epu lik ist u  ei al o  soge a -

te  si he e  D itstaate  u ge e , sodass eige t-
li h u  o h de  Flü htli g i  Deuts hla d sei e  
As la t ag du h-füh e  ko te, de  e t ede  it 
de  Flugzeug ei ge eist a  ode  de  e st als 

e usst sei e  Fuß auf de  Bode  dieses Staates 
gesetzt hat, eil e  i ht usste, ü e  el he a -

de e  Lä de  e  it de  Flu hthelfe o ga isaio  
ge eist ist. 

 
A  diese  )eitpu kt späteste s a e  alle, die 
si h i  Flü htli gs e ht e gagie e , gez u ge  

u eh  uasi z eigleisig zu eo a hte , zu e-

e te  u d gege e e falls zu ekä pfe , ä -

li h die E t i klu ge , die si h auf aio ale  E e-

e a gespielt ha e , e e so ie die E t i klu -

ge  auf eu opäis he  E e e. De  die Flü htli ge, 
die si h i  Eu opa ei de , edü fe  des S hut-
zes u d i  alle usste  i  de  letzte  Jah e  
zu eh e d e ke e , dass i  u s i e  eh  
u d s h e -pu kt äßig it de , as si h i e -

hal  Eu opas a spielt, efasse  üsse . Hie  i d 
kü tig das )e t u  de  poliis he  Ausei a de -

setzu g au h it u s, de  NGOs, stafi de , eil 
zu  ei e  dafü  geso gt e de  uss, dass die 
As lsta da ds i e hal  de  EU tatsä hli h u d 
das i ht u  auf de  alle ge i gste  Ne e  a -

gegli he  e de  u d zu  a de e  dafü  So ge 
get age  e de  uss, dass die Flü htli ge i ht 
i  Wege ei e  Kete a s hie u g s hließli h ie-

de  i  ih  Hei atla d zu ü kges hi kt e de , o 
ih e  Ve folgu g ode  Folte  ode  e s he u -

ü dige Bedi gu ge  eite hi  d ohe . 
Das Bu des e fassu gsge i ht hate o h  
die deuts he D itstaate egelu g eitgehe d fü  
e fassu gsko fo  gehalte , eshal  de  deut-
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s he Staat e su ht hat, so s h ell ie ögli h Flü htli ge a  de  e tsp e he -

de  D itstaat iede  loszu e de , i de  e  sie do thi  zu ü kges hi kt hat. 
Teil eise ofe ku dig ide  esse es Wisse  hat die Bu des egie u g da ei 

ehauptet, die As ls ste e i e hal  Eu opas seie  e glei h a  gut. Die E -

fah u ge , die i  de  Ge i hte  zu de  Ve hält isse  i  G ie he la d u d 
jetzt zu eh e d au h i  Italie  u d a de e  Staate  o  Auge  füh e  ko -

te , ha e  das ide legt. 
A gesi hts ei es e s he - u d lü htli gs e htli h öllig u zu ei he de  
As ls ste s, i s eso de e i  G ie he la d, u de a  de  Jah   deutli h, 
dass die D itstaate egelu g des „As lko p o isses“ o   u d das eu o-

päis he Du li -Ve teil e fah e  i  Li ht de  G u d- u d Me s he e hte i ht 
auf e ht e halte  e de  ko te . 

O ohl das As l e fah e sgesetz ausd ü kli h kei e  o läuige  ‘e htss hutz 
gege  A s hie u ge  ge äh te, ha e  eh e e Ve altu gsge i hte i  Jah  

 e tgege  de  Gesetzes o tlaut sol h ei e  o läuige  ‘e htss hutz 
gege  A s hie u ge  a h G ie he la d ge äh t u d da it ei e  ese tli-
he  Besta dteil des „As lko p o isses“ aus e s he e htli he  G ü de  

fü  u a e d a  e klä t. I  de  Folgezeit ge äh te  Ve altu gsge i hte au h 
o läuige  ‘e htss hutz gege  A s hie u ge  i  a de e EU-Mitgliedsstaate , 

so a h Italie  u d U ga . Au h hie  a e  die G u dlage  de  E ts heidu g 
i e  ei  u zu ei he des As ls ste  i  de  je eilige  Staate . 

De e tsp e he d hat das Bu des e fassu gsge i ht i  ei e  Bes hluss o  
Septe e   de  Eila t ag gege  ei e A s hie u g auf G u dlage de  
Du li -II-Ve o d u g a h G ie he la d statgege e . Ei e eue li he g u d- 
u d e s he e htli he Ü e p üfu g de  D itstaate - egelu g du h das 
Bu des e fassu gsge i ht i  ei e  Hauptsa he e fah e  ko te o  de  Bu -

des egie u g e iede  e de . 
Hie  hat a  zu folge de  Hilfs itel geg ife : Das Bu des i iste iu  des 
I e e  hate äh e d des laufe de  Ve fah e s i  Ja ua   das Bu des-

a t fü  Mig aio  u d Flü htli ge a ge iese , de  Bes heid, it de  es die 
A s hie u g des Bes h e defüh e s a h G ie he la d a geo d et hate, 
aufzuhe e . Auße de  hate das Mi iste iu  a gekü digt, A s hie u ge  

a h G ie he la d auf G u dlage de  Du li -II-Ve o d u g g u dsätzli h fü  
ei  Jah  auszusetze , sodass die As l e fah e  i  Deuts hla d du hgefüh t 

e de  kö te . Da auhi  hat da  das Bu des e fassu gsge i ht das Ve -

fah e  pe  Bes hluss ei gestellt. 

Auf diese Weise hat die Bu des egie u g ei e E ts heidu g des Bu des- e -

fassu gsge i hts e iede , eil ih  kla  a , dass diese E ts heidu g i ht 
eh  so ausfalle  ü de, ie das o h i  Jah   a gelaufe  a . 

Ei  g oße  E folg ko te - e  au h e st a h iele  Jah e  - i  Bezug auf 
die Leistu ge  a h de  As l e e e leistu gsgesetz i  So e   du h 
das Bu des e fassu gsge i ht e ei ht e de . I  sei e  E ts heidu g o  

. .  hat das Bu des e fassu gsge i ht festgestellt, dass die Leistu ge  
deutli h a zuhe e  si d, u  e s he ü dig zu sei  u d i  de  Folge da o  
si d jetzt u des eit do h die eiste  Leistu gst äge  dazu ü e gega ge , 
das u sägli he Sa hleistu gsp i zip zu Gu ste  o  Ba auszahlu ge  aufzuge-

e . 

Die Mitgliede  
des La deslü ht-
li gs ats si d ei  
tolles Beispiel 
fü  gele tes hu-

a itä es E ga-

ge e t. Seit  
Jah e  si d sie 

i hige, ot ge ug ü e le e s i hige 
A sp e hpa t e I e  fü  Me s he , die 
auf de  Flu ht  o  K ieg, Disk i i ie u g, 
Folte  u d u e s hli he  U ga g i  
u se  La d ko e . De  La deslü ht-
li gs at ist i  diese  )eit au  u e zi ht-

a  ge o de .

Seit de  ‘egie u gs e hsel i  Bade -
Wü te e g ist die )usa e a eit i -

te si e  ge o de . Ei ige e ige Akze te 
auf de  Weg zu ei e  e s hli he e  
U ga g it Flü htli ge  i  Bade -Wü t-
te e g ko te  i  i s eso de e du h 
die Be atu g des LF‘ setze , z.B. de  E -

lass zu  Ei zelfallp üfu g fü  Mi de heits-

a gehö ige aus de  Koso o. Es a  u d 
lei t u s i hig, de  LF‘ it La des-

itel  zu u te stütze . Das ist ei deuig 
o h zu e ig fü  ei e i kli he We de. 

Wi  lei e  a e  auf Ku s u d olle  zu-

sa e  it de  La deslü htli gs at 
o h ei iges e ei he . Nu  eispielhat 

seie  das ü e fällige si htagsu a hä gi-
ge Blei e e ht ode  die No elle des Flü ht-
li gsauf ah egesetz ge a t. I h f eue 

i h auf ei e k iis he ie ko st uki e 
eite e )usa e a eit

Uli S ke l, 
Pa la e ta is he  Ges hätsfüh e  La d-

tagsf akio  Bü d is  / Die G ü e
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Da it hat si h auf de  ei e  Seite de  i a zielle 
Spiel au  de  Flü htli ge - as lä gst ü e fällig 

a  - deutli h e esse t, auf de  a de e  Seite 
hat dies iede u  ei ige Poliike I e  dazu e -

füh t, e eut ei e As l iss au hsde ate a zu-

zetel , i de  i s eso de e de  iele , aus ih e  
assi e  Disk i i ie u g liehe de  A gehö ige  

de  aio ale  Mi de heite  de  ‘o a aus de  
ehe alige  Jugosla ie  u te stellt u de, sie 

ü de  u  a h Deuts hla d ko e , u  hie  
die ih e  a h de  As l e e e leistu gsgesetz 
zustehe de  Ba geldleistu ge  uasi e hts id ig 
„a zug eife “. 

Diese  ot e dige  u d eit ei he de  Ko ek-

tu e  de  Gesetzge u g du h die ‘e htssp e-

hu g auf aio ale  E e e stehe  Te de ze , die 
i  diesel e ‘i htu g gehe , au h auf eu opäis he  
E e e gege ü e . De  Beha u gs e öge  
des Bu des e altu gsge i hts hat das Bu des-
e fassu gsge i ht i e  iede  ei e ‘i htu gs-

ä de u g o gege e  u d dassel e spiegelt si h 
au h i  de  ‘e htssp e hu g des Eu opäis he  
Ge i htshofs i  Lu e u g u d de  Eu opäis he  
Ge i htshof fü  Me s he e hte i  St aß u g i-
de . 

I h ha e Ih e  o stehe d ku z ges hil-
de t, it el he  „Tas he spiele t i k“  
- e zeihe  Sie i  diese  Ausd u k, a e  i hts 
a de es ist das fü  i h - die Bu des egie u g 
du h ei e Aussetzu g de  ‘ü kü e stellu g a h 
G ie he la d e ei ht hat, dass das Bu des e -

fassu gsge i ht kei e Hauptsa hee ts heidu g 
eh  t efe  usste. Na h de  ‘e htssp e hu g 

des EGM‘ u d des EuGH ist e eits seit lä ge e  
)eit kla gestellt, dass ei e Ko ektu  de  deut-
s he  D itstaate egelu g e fo de li h ist, de  

a h de  ‘e htssp e hu g des EGM‘ ie au h des 
EuGH ist es e s he e htli h i ht zulässig, dass 
die Mitgliedsstaate  de  EU da o  ausgehe , ei  
a de e  Staat sei u ide leg a  si he . 

Dies i d eso de s deutli h i  de  ‘e htssp e-

hu g des EGM‘ u d des EuGH aus de  Jah  
, o a h es i ht it de  Eu opäis he  Me -

s he e htsko e io  u d it U io s e ht de  
EU-G u d e hte ha ta e ei a  ist, e  die 
Mitglieds-staate  u te  A e du g de  Du li -
II-Ve o d u g Me s he  i  a de e EU-Mitglieds-

staate  ü e stelle , oh e dass ‘e htss hutz ög-

li hkeite  it auf-s hie e de  Wi ku g hie gege  
estehe . 

Die EU-Mitgliedsstaate  dü fe  i  ih e  ai-

o ale  ‘e ht also au h i ht o  de  u ide -

leg a e  Ve utu g de  Si he heit a de e  EU-
Mitgliedsstaate  ausgehe  u d da it efeki e 
‘e htss hutz ögli hkeite  gege  Ü e stellu g 
i  ei e  a de e  Mitgliedsstaat auss hließe . Die 
deuts he D itstaate egelu g sah dies ishe  o . 
Jetzt gi t es diese Mögli hkeit. 
Meh  als z ei Jah e a h de  ‘e htsp e hu g 
des EGM‘ u d des EuGH ha e  i  i  Deuts h-

la d diese Ve pli htu g u gesetzt. Seit u eh  
Septe e  gilt die Neufassu g des § a As lVfG, 

o a h u eh  A t äge auf Wiede he stellu g 
de  aufs hie e de  Wi ku g i  )usa e ha g 

it ei e  Hauptsa heklage gege  die Ü e stellu g 
i  ei e  a de e  EU-Staat e st als ögli h si d.

Ei e de  ze t ale  He ausfo de u ge  auf EU-
E e e esteht da i , ei  solida is hes u d fu ki-

o ie e des S ste  ei de  Auf ah e o  Flü ht-
li ge  zu s hafe . Solida ität z is he  de  Mit-
gliedsstaate  ist ei e  de  G u d e te de  Eu o-

päis he  U io  u d ei es de  G u dp i zipie  de  
ge ei sa e  eu opäis he  As lpoliik. 
Da it diese  G u dsatz i  de  eu opäis he  As l-
poliik e i kli ht e de  ka , üsste i s e-

so de e das soge a te Du li -S ste  a gelöst 
e de , a h de  i  e ste  Li ie de je ige Staat 

fü  die P üfu g ei es As la t ags zustä dig ist, i  
de  ei e Pe so  e st als das Te ito iu  de  EU 

et ete  hat. 

Das deuts he As l e ht i  sei e  gege ä ige  
Ausgestaltu g steht de  E t i klu g ei es e -

a t o tu gs olle , ge e hte  u d solida is he  
S ste s de  Auf ah e o  Flü htli ge  i  de  
Eu opäis he  U io  e tgege . Es ist iel eh  so 
ko zipie t, dass Deuts hla d ögli hst e ige 
As lsu he de auf i t. Das ist ei  I eg, de  

it alle  Mitel  ekä pt e de  uss, u d die 
Vo zei he  dafü  si d ga  i ht so s hle ht, ie 

a  zu ä hst ei al a eh e  ö hte. 
Na h de  e tsetzli he  Katast ophe o  La pedu-

sa, o jetzt A fa g Okto e   eh e e hu -

de t Flü htli ge e t u ke  si d, i d ge au dieses 
P o le  the aisie t. Wi  e de  eite hi  als 
NGOs alles da a  setze  üsse , dass de  e a-

le  Bet ofe heit auf hö hste  poliis he  E e e 
Tate  folge , die ei e  esse e  Flü htli gss hutz 

ei halte  u d das heißt i hts A de es als dass 
g öße e Auf ah ekapazitäte  du hgesetzt e -

de  üsse . 
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Es e isie t ei e kli ais he Ve ä de u g i  de  Haltu g gege ü e  
Flü htli ge . Sie hat iele G ü de, o  de e  i h ei ige a hstehe d 
e su he aufzuzeige . Die Ge e gelage fü  Ve esse u ge  s hei t 

de zeit i ht u gü sig. Wäh e d  la ge  Jah e  de  ‘egie u g Kohl, 
u d o h iele Jah e i  de  )eit de  Na hfolge egie u ge , ga  es ei  
Ma t a das lautete: „Die Bu des epu lik Deuts hla d ist kei  Ei a de-

u gsla d!“
Ma  ei t si h e u de t die Auge , e  a  plötzli h feststellt, 
dass das eue Ma t a „I teg aio , I teg aio  u d o h als I teg a-

io “ heißt u d dass es dafü  plötzli h ei e I teg aio s eaut agte de  
Bu des egie gu g gi t, I teg aio s i iste  i  de  ei zel e  Bu des-

lä de  is hi  zu I teg aio s eaut agte  ei de  Auslä de ehö de , 
ei e  I teg aio s ei at us . us . 
Es gi t ei e Vielzahl o  G ü de , die zu diese  eue  Sp a hge au h 
gefüh t ha e  u d es ist e f euli he eise i ht u  ei e eue Sp a he, 
so de  dahi te  ste kt au h tatsä hli h iel poliis he  Wille. 
We  a  eispiels eise die P esse iteilu g de  Staats i iste i  Böh-

e  o  . .  liest, i  de  sie es zu ih e  e klä te  )iel e he t, 
de  )uga g o  Flü htli ge  u d As l e e e  zu Sp a he, Bildu g 
u d zu  A eits a kt eite  zu e esse . 

As l e e e  a e  ü e  Jah zeh te hi aus äh e d ih e  As l e fah-

e , die iele Jah e daue  ko te , ausd ü kli h o  )ugä ge  zu Sp a-

he, Bildu g u d zu  A eits a kt ausges hlosse  o de , u  e e  
ei e sol he I teg aio  zu e hi de . Das a  da als das deutli h fo -

ulie te u d e klä te )iel de  Poliik. 
Dass hie  ei  Pa adig e e hsel statgefu de  hat, hat sei e U sa he 
si he li h i  ei e  ga ze  Ko glo e at o  G ü de . Ei e  de  Haupt-
g ü de dü te sei , dass es si h ei fa h i  de  e ga ge e  Jah zeh -

te  is i  de  letzte  Wi kel u se e  ‘epu lik he u gesp o he  hat, 
dass Flü htli ge, die a  aufg u d o  pe sö -li he  ode  fakis he  
A s hie ehi de isse  i ht los e de  ka , ü e  iele Jah e ode  ga  
Jah zeh te hie  le e  u d es ei  öllig u t ag a e  )usta d ist u d z a  
so ohl e s hli h ie au h sozial e t ägli h, diese Me s he  i  de  
Wa tes hleife ei e  Duldu g oh e jede Pe speki e sitze  zu lasse . 

Das Wo t „Me s hli hkeit“ füh e  Poliike  si he li h ge e i  Mu de, 
a e  o  sie i kli h seh  iel da it a  Hute ha e  ode  o  ih e E t-
s heidu ge  i ht iel eh  o  P ag ais us geleitet si d, da ü e  
ka  a  t eli h st eite . 
Tatsa he ist u d das ha e  die Poliike  au h e sta de , dass Me -

s he , die u  he u sitze  u d i hts tu  dü fe , de  Staat Geld koste . 
We  a  ih e  dagege  gestatet zu a eite , si d sie ho h oi ie t, 
e äh e  si h u d ih e Fa ilie  sel st u d leiste  i ht zu u te s hät-
ze de Beit äge zu de  Sozial e si he u gss ste e . 

Ei e d a ais h alte de Gesells hat u d die u sägli he  Seg u ge  
de  Age da  it de  s hle ht ezahlte  Billigjo s ha e  dieses ga -

ze S ste  eite -t a spo ie t. Die Wi ts hat e la gt a h diese  Bil-
ligloh a eite  u d it u gele te  auslä dis he  K äte  lasse  si h 

iele diese  A eitsplätze it ho h oi ie te  u d leistu gs illige  

Lie e  Flü htli gs at,

 Jah e Flü htli gsa eit i  Bade -Wü te e g 
si d ei  gute  G u d stolz zu sei . Stolz zu sei  auf 
die geleistete A eit u d die ielfälige U te stüt-
zu g fü  Flü htli ge u d die iele  E gagie te  
o  O t aus de  Ve altu ge , Ki he ge ei -

de , G uppe  u d I iiai e … ode  Ei zelpe so-

e , die si h alle fü  ei  )iel ei gesetzt ha e : 
dass das As l e ht e htli h, sozial u d e s hli h 

it Le e  gefüllt i d.

Ge ade i  Bade -Wü te e g a  diese A eit 
it eso de e  S h ie igkeite  e u de : Die 

soge a te „As lde ate“ a  E de de  e  Jah e 
ü dete  i  die A s hafu g des o  de  

Ve fassu gs üte  u d- äte  e da hte  As l-
e hts. Die De ate i  u se e  Bu desla d a  

leide  i ht u  o  de  ‘esse i e ts i  de  Ge-

sells hat gep ägt, so de  au h da o , dass die-

se i  La dtag auf pa la e ta is he  Büh e ofe  
ausgele t u de . Vo  de  Hi te g u d diese  
g oße  Ausei a de setzu ge  ge ate  die iele  
a de e  F age  u d u  die As lpoliik a hes 
Mal i  Ve gesse heit – ie au h die Tatsa he, 
dass hi te  ei e  As lfall au h i e  Me s h it 
Ve ga ge heit u d u ge isse  )uku t steht.

U so edeute de  ist es dahe  die ‘olle des 
Flü htli gs ates ei zus hätze : Als Lo ist fü  
Flü htli ge u d u e ue e  Gege spiele  de  
Poliik auf Bu dese e e u d auf La dese e e u d 
als k iis he  Begleite  de  Behö de  i  de  K ei-
se . De  Flü htli gs at ist ge auso ‘atge e  u d 
Koo di ato  ie F üh a s ste  u d fü  i h 
pe sö li h ei e i hige A laufstelle. U d e  
de  Flü htli gs at au h o  de  La despoliik 

ege  sei e  E pe ise i z is he  i e  eh  
als Koope aio spa t e  ah ge o e  i d, 

lei t die ‘olle do h i  )uku t kla : Als A alt 
de  Flü htli ge, die so st kau  Gehö  zu i de  
e öge . Dafü  u d fü  de  Austaus h u d die 

)usa e a eit he zli he  Da k.

 

Da iel Lede A al, Tü i ge

I teg aio spoliis he  Sp e he  de  F akio  
Bü d is /Die G ü e  i  La dtag  
Bade -Wü te e g
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Pe so e  esetze . 
Au h dass Plegek äte, die i  i e  g öße e  A -

zahl e öigt e de , i ht alle aus Pole  ode  
so sige  Ost-EU-Staate  geholt e de  üsse , 
so de  dass es klüge  u d eizie te  ist, ho h 

oi ie te ju ge/he a a hse de Flü htli ge, 
die pe fekt deuts h sp e he , i  diese  Be ei he  
auszu ilde  u d a hzuziehe , hat zu diese  E t-

i klu g eiget age . 
Die si ke de Ge u te zahl u d die i z is he  
au h ei de  Hi te ä kle  i  de  Pa la e te  
a geko e e E ke t is, dass es ot e dig 
ist, auslä dis he A eit eh e I e  he ei zu-

hole , stellt ei e  diese  E ts heidu gsfakto e  
i  de  Ä de u g de  poliis he  Lage da , zu al 
die ga ze  P og a e, die aufgelegt u de , u  
gut ausge ildete auslä dis he Me s he  a h 
Deuts hla d zu hole , i ht e folg ei h a e . 
Die auslä dis he  Flü htli ge hate  ü e  iele 
Jah e gezeigt, dass sie i teg aio s- illig u d i -

teg aio sfähig a e . So ha e  si h alle a  die 
eue Situaio  ge öh t u d e e  e su ht, u  

au h poliis h da aus das Beste zu a he .  

 
Ha e  i  also i  de  e ga ge e   Jah e  die 
u s geste kte  )iele e ei ht u d kö e  i  u  
u se e A eit ei stelle ?

Natü li h ist diese F age i ht e st ge ei t, eil 
i  i z is he  alle gele t u d e sta de  ha e , 

dass die Kä pfe, die i  i e hal  Deuts hla ds 
fü  das As l e ht ausfe hte  usste , jetzt auf 
eu opäis he  E e e eite gefüh t e de  üs-

se  u d es hie  seh  iel zu tu  gi t u d diese A -

eit si he li h au h i  de  ä hste  i deste s 
 Jah e  u se e K at u d E e gie, Fa tasie u d 

u se  E gage e t e öigt. Die elai  g oße )ahl 
o  Flü htli ge  de  aio ale  Mi de heite  

de  ‘o a aus Se ie  u d Mazedo ie , die si h 
i  de  letzte  z ei Jah e  du h de  Wegfall de  
Visapli ht e ga e , ha e  u s e eut die P o le-

e u d iesige  Lü ke  des Flü htli gs-s hutzes 
deutli h ge a ht. 

U d hie  zeigt si h da  au h seh  s h ell die Ve -

k üpfu g z is he  de  deuts he  u d de  eu-

opäis he  ‘e ht. 
Na h i te aio ale  Flü htli gs e ht, de  Ge -

fe  Flü htli gsko e io , ie au h eu opäis he  
U io s e ht, ä li h de  soge a te  Qualiika-

io s i htli ie, e isie t die A e ke u gs ög-

li hkeit aufg u d „ku ulai e  Ve folgu gsg ü -

de“. Ei e sol he A e ke u gs ögli hkeit ka  
aufg u d o  Disk i i ie u ge  o liege , die 
je eils fü  si h ge o e  kei e A e ke u g 
e hfe ige  ü de , i  Gesa t ild u d i  de  

Aus i ku ge  auf die Bet ofe e  a e  de o h 
de  Cha akte  ei e  Ve folgu g ha e . 
I e  iede  u de i  de  Ve ga ge heit die K i-
ik geäuße t, dass diese A e ke u gs ögli hkeit 
i  de  deuts he  E ts heidu gsp a is zu e ig, 

e  i ht ga  ü e haupt i ht e ü ksi higt 
ü de, i s eso de e i ht ei de  o es h ie e-

e  G uppe de  Flü htli ge aus Mazedo ie  u d 
Se ie . 
De  disk i i ie u gsf eie )uga g zu  A eits-

a kt, zu  Bildu g, zu  Woh u gs- a kt, zu sa-

itä e  Ei i htu ge , zu sau e e  T i k asse  
u d zu  Gesu dheits- ese  ist e s he e ht-
li h e iet u d dass iele A gehö ige diese  
Mi de heite , so ohl i  Mazedo ie  als au h i  
Se ie , e e  diese  disk i i ie u gsf eie  )u-

ga g zu all diese  le e s- i hige  ‘essou e  
i ht ha e , ist eka t u d hie  eda f es i  de  
ä hste  )eit g ößte  A st e gu ge  alle  etei-

ligte  Akteu e, dies au h i  die Köpfe de  e ts hei-
de de  ‘i hte I e  so zu i ple e ie e , dass 
si h die ‘e htssp e hu g ä de t, eil sie si h i  
diese  Pu kt ei fa h ä de  uss. 
Es ü de u s au h aus ei he , e  diese Me -

s he , fü  die diese ko k ete  Gefah e lage  
e isie e , kei e A e ke u g als As l e e higte 
e halte , ohl a e  ei e  su sidiä e  Flü htli gs-

status, das heißt die A e ke u g ei es e htli-
he  A s hie u gshi de isses. 

Die Le e ssituaio  o  Me s he , E a hse-

e  u d Ki de , ka  si h i s eso de e i  de  
Wi te o ate  i  Folge katast ophale  Woh e -

hält isse ode  O da hlosigkeit le e s ed ohli h 
zuspitze . 

O  ei e  Me s he  ei  ‘e ht zusteht, ka  u  
i di iduell, das heißt i  ei e  ehö dli he  ode  
ge i htli he  Ve fah e  gep üt e de . Da ei 

uss die P üfu g u o ei ge o e  e folge . 
Das E ge is ka  u d da f also e st a h ei e  
Ve fah e  feststehe . 
Wie i hig es ist, dass diese G u dsätze i  Be-

ei h des As l e hts u ei -ges h ä kte Bea htu g 
i de , e klä t si h i  eso de e  da it, dass 
i  de  Ve fah e  Gefah e lage  fü  e iste zielle 
‘e htsgüte  zu p üfe  si d. Diese G u d-sätze fü  

esi te G uppe  o  Me s he  auszus hlie-

ße , sollte i  . Jah -hu de t u d i  )eitalte  
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Die Auto i :
Vera Kohlmeyer-

Kaise  ist ‘e hts-

a äli  i  Aale , 
Mitglied de  
‘e hts e ate -

ko fe e z u d . 
Vo sitze de des 
Flü htli gs ats 
Bade -Wü te -

berg

de  Me s he e hte kei e  Platz i  poliis he  
‘au  ha e . 
De ate eit äge, die die A gehö ige  de  ai-

o ale  Mi de heite  de  ‘o a it de  S hlag-

o t „As l iss au h“ i  )usa e ha g stelle , 
lasse  die s h e iege de  Disk i i ie u ge , 
die sie i  ih e  He ku tsstaate  e fah e , auße  
A ht. Sie t age  i s eso de e dazu ei, dass die 
Sig aisie u g o  „‘o a“ u d de  A iziga is-

us efö de t e de . 

Auße de  füh e  sol he De ate eit äge au h 
dazu, dass si h die Situaio  diese  Me s he  i  
de  He ku tsstaate  eite  e s hä t. So e -

de  diese Mi de heite a gehö ige  i  Mazedo i-
e  u d Se ie  als Folge de  De ate dafü  e a t-

o tli h ge a ht, dass i  de  EU da ü e  disku-

ie t i d, die ei gefüh te Visaf eiheit zu  Ei eise 
i  die EU fü  Me s he  aus diese  Staate  iede  
ü kgä gig zu a he . 

All das ka  u d da f i ht hi ge o e  e de . 

Hie  u d i  gesa te  As l e ht auf EU-E e e 
liegt ei  eites Täigkeitsfeld o  u s, das fü  i -

deste s  eite e Jah e aus ei he d ist, u  u s 
i ht i  Gefah  zu i ge , u s i  u se e  F eizeit 

de  La ge eile hi ge e  zu üsse . 

Es gi t a h ie o  iel zu tu . Pa ke  i  es a , 
die Vo zei he  fü  u se e A liege  a e  s ho  
u gü sige !

De  Flü htli gs at 
Bade  Wü te e g 
ist aus ei e  Si ht 
ei  i hige  Akteu  
i  Ei t ete  fü  die 
‘e hte de e , die e-

so de s o  E t e h-

tu g u d Ausg e zu g et ofe  si d. Als I iia-

i e e gagie te  Bü ge /i e  so gt e  dafü , die 
Auf e ksa keit a h zu halte  fü  die Situaio  
o  Flü htli ge . Wäh e d i  de  Öfe tli hkeit 

i e  iede  ei e Wah eh u g do i ie t, die 
Flü htli ge als Belastu g ep äse ie t, i htet 
de  Flü htli gs at die Pe speki e auf die ‘e hte 
de  Flü htli ge. Dies ist i ht zu u te s hätze , 
da Flü htli ge da  i ht eh  auss hließli h als 
Bedü tige, so de  als Pe so e  it A sp ü he  

ah ge o e  e de  kö e . Da ei e s hei t 
es i  eso de s he ausfo de d, Flü htli ge i  
ih e  Ha dlu gsfähigkeit a zue ke e , au h 

e  diese i  de  e htli he  u d soziale  Situ-

aio  sta k ei ges h ä kt ist. Dazu gehö t, dass 
de  Flü htli gs at i ht u  fü  Flü htli ge sp i ht, 
so de  au h dafü  so gt, dass diese sel st sp e-

he  u d fü  Ih e I te esse  ei t ete  kö e . Die-

se A alts hat ist ausgesp o he  a sp u hs oll, 
da hie  i e  die Gefah  esteht, die speziis he  
Bedü f isse de  Bet ofe e  zu e fehle . Si h des-

se  e usst zu sei , halte i h fü  ei e A fo de u g 
a  ‘ele io  i  ei e  poliis he  A eit fü  u d it 
Flü htli ge .
I  letzte  )eit ist es i  akute  E ts heidu gssituai-

o e  de  Flü htli gspoliik i e  iede  zu U te -

s heidu gsp akike  geko e , die Flü htli ge 
a h ‘eligio szugehö igkeit ode  Nützli hkeit z . 

Leistu gsfähigkeit ei teile  u d sie da a  e e -

te . Hie  Ei sp u h zu e he e  u d fü  die u teil-
a e e s he e htli he Glei hheit alle , die ei e  

Flu hto t e öige  ei zut ete , fo de t die A eit 
des Flü htli gs ates i  eso de e  Weise. Dafü  
ka  de  Flü htli gs at die Gesells hat it ih e  
eige e  A sp ü he  a  Me s he e hte u d De-

ok aie ko f o ie e . Sei e A eit ezieht si h 
i ht auf ei  a dstä diges Feld, so de  gehö t 

i s )e t u  de  Gesells hat, ozu es o h ei e  
la ge  A eit de  Be usstsei s ildu g eda f. 
Ne e  de  ko k ete  poliis he  I te e io  ist 
de  Flü htli gs at hie  gef agt, die De k eise  zu 
e ä de .

Ast id Messe s h idt, 
P ofesso i  a  de  PH Ka ls uhe


